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77.3 Geschiebe aus Stauanlagen,
Auflandungsstrecken
einbringen/umsetzen

Lineare Maßnahmen (L)
70.1 Flächenerwerb zur
eigendynamischen Entwicklung
70.2 Massive Sicherungen (Ufer/Sohle)
beseitigen/reduzieren
71 Maßnahmen zur Habitatverbesserung
im vorhandenen Profil
72.4 Auflockern starrer/monotoner
Uferlinien

Legende

Abkürzungen der Gewässernamen:
Loi: Loisach

Realisierbarkeit: mittel

Realisierbarkeit: hoch

Realisierbarkeit: gering

Maßnahme in Ausführung
oder bereits umgesetzt

Unterbrochene Linie: 
Wiederkehrende Maßnahme
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Maßstab:

Entwurfverfasser

Datum

Vorhabenskennzeichen (BayIFS)

gepr.
gez.
entw.

Datum, Name
Ursprung
Ersatz für
Ausgabe v.

Plan-Nr.:

Anlage:

Maßnahmenplan
Loisach Fkm 43,1 - 46,0

12
Bad Heilbrunn, Benediktbeuern, Bichl,
Egling, Eurasburg, Geretsried, Kochel 
a.See, Königsdorf, Penzberg, Sindelsdorf, 
Wolfratshausen

Gemeinden:

Umsetzungskonzept 1_F392
"Loisach von Kochelsee bis
Mündung in die Isar"

Vorhaben:

Bad Tölz - WolfratshausenLandkreis:

Freistaat Bayern - 
vertreten durch das WWA Weilheim

Vorhabensträger:

FFH-Gebiet "Loisach-Kochelsee-Moore"

SPA "Loisach-Kochelsee-Moore"

Loi 93a) + Loi 93b) P - 77.3 Geschiebe aus Stauanlagen,
Auflandungsstrecken einbringen/umsetzen
Loi 93c) Maßnahmen zur Habitatverbesserung im vor-
handenen Profil
Einbringen von Kies auf der rechten Uferseite, als Laichplatz
und Geschiebequelle; Kiesbank Flussabwärts der Brücke mit
Totholz strukturieren
Wiederkehrende Maßnahme ca. alle 3 Jahre

Loi 90a) L - 70.1 Flächenerwerb
zur eigendynamischen Entwicklung
Loi 90b) L - 70.2 Punktuell vorhandenen Uferverbau
beseitigen/reduzieren
Grundstücksübertragung und Entfernung der punktuell vorhandenen
Ufersicherung zur eigendynamischen Gewässerentwicklung. 

 Loi 91) P - 77.3 Geschiebe aus Stauanlagen,
Auflandungsstrecken einbringen/umsetzen
Einbringen von Kies auf der rechten Uferseite, als Laichplatz
und Geschiebequelle. Kiesbringung muss mit einem der schmalen
Wegbreite angepassten Fahrzeug erfolgen. Zudem ist die
Einbringung außerhalb der Vogelbrutzeit und Vegetationszeit
 durchzuführen und mit der UNB Tölz abzusprechen.
Wiederkehrende Maßnahme ca. alle 3 Jahre

Wasserwirtschaftsamt
Weilheim

11/2022 Schulze

Loi 92) P - 72.4 Auflockern der starren/monotonen Uferlinie
durch Uferabtrag mit stufenloser Ausuferung oder Anlage von
Buchten als Jungfischhabitat im gehölzbestandenen Bereich
rechtsseitig zwischen der Loisach und dem hier etwas uferfernen Fußweg

Loi 87) L - 71 Totholzeingabe als Maßnahme zur Habitat-
verbesserung im vorhandenen Profil
Als Totholz werden Fichten vom Ufer oder aus der näheren Umgebung 
der Loisach (z.B. Ochsensitz) außerhalb der Vogelbrutzeit und bei 
gefrorenem Boden als Fischunterstände eingebracht

Korbinian Zanker
Leitender Baudirektor


